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Termine August 
 

So 01.08. 10.00 Gottesdienst (Prädikant Dr. Jagdfeld) vor oder im 

          Gemeindehaus 

  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 

Do 05.08. 14.00 Pflegende Angehörige    Begegnungsstätte 
   

So 08.08. 10.00 Gottesdienst (Prädikant Ludovic Allain) Michaelskirche 
   

So 15.08. 10.00 Distriktgottesdienst in Rohracker Bernhardskirche 

(Pfarrer i. R. Schäfer)   Rohracker 

Do 19.08. 14.00 Pflegende Angehörige    Begegnungsstätte 
   

So 22.08. 10.00 Distriktgottesdienst in Wangen  im Gemeinde- 

     (Pfarrer i.R. Martin Schmid)  haus   
   

So 29.08. 10.00 Gottesdienst (Prädikant Ludovic Allain) Michaelskirche 

  19.00 BibelLesen!    Begegnungsstätte 
 

 

Termine September 
 

So 05.09. 10.00 Gottesdienst (Vikarin Lara Volz)  vor oder im 

          Gemeindehaus 

Do 09.09. 14.00 Pflegende Angehörige    Begegnungsstätte 

So 12.09. 10.00 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wolfer) Michaelskirche 

  11.00-14.00 Kirchenführungen (stündlich)  Michaelskirche 

  19.30 Frauen unter sich    Begegnungsstätte 

Mi 15.09. 18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum               St. Christophorus 

    Schulanfang (Pastoralref. Markus Lindel,  

     Pfarrer Joachim Wolfer, Vikarin Lara Volz) 

Fr-So 17.-19.09. Konfirmandenfreizeit in Hohenstaufen 
   

So 19.09. 10.00 Gottesdienst (Prädikant M. Engelmann) vor oder im 

          Gemeindehaus 

Do 23.09. 14.00 Pflegende Angehörige    Begegnungsstätte 

    14.00 Michelrunde    Begegnungsstätte 

     19.30 Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindehaus 

Fr 24.09.   9.00 Besuchsdienst     Begegnungsstätte  
   

So 26.09. 10.00 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wolfer) Michaelskirche 

  14.00 Taufgottesdienst (Pfarrer J. Wolfer) Michaelskirche 
 

Vorschau:  

So 03.10. 10.00 Erntedankfest: Familien-Gottesdienst  Gemeindehaus 

   mit anschließendem Mittagessen (s. Rückseite) 

Bitte informieren Sie sich kurzfristig über die Homepage über die aktuellen 

Veranstaltungen und Angebote: www.wangen-evangelisch.de  

aktuellen Angebote und Regeln zu informieren: www.wangen-evangelisch.de. 

000000, 

http://www.wangen-evangelisch.de/
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Im August 
Spazierengehen,  
schlendernd, 
mit offenen Augen. 
Wenn Gräser murmelten, 
was hörtest du wohl? 
Wenn Blumen summten, 
welche Melodie wählten sie? 
Wenn Büsche plauderten, 
was erzählten sie dir? 
Wenn Bäume sängen, 
wie klänge ihr Lied? 
Ich wünsche dir einen Sinn 
für die stille Stimme 
von allem, was grünt: 
Von Gräsern und Blumen,  
Büschen und Bäumen. 

Tina Willms 
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Aktuell   
 
 

Aktuelles zur Coronalage  
Am 02.06.21 war die Zahl der täglichen Neuinfektionen noch bei 4917 und die der be-

legten Intensivbetten bei 2147. Am 30.06.21 haben wir aufgeatmet, denn die Zahl der 

Neuinfektionen war auf 808 und die der belegten Intensivbetten auf 614 gesunken. 

Vieles wurde gelockert und auch in unserer Gemeinde wuchsen Hoffnung und Optimis-

mus. Die Begegnungsstätte erweiterte ihre Angebote, weil ja jetzt wieder mehr möglich 

war. Es wurden unter anderem neue Gruppen geplant, die im Herbst beginnen sollen. 

In der Kirchengemeinde trifft sich ab August wieder die Gruppe BibelLesen!, im Sep-

tember die Frauen unter sich. Für Das Erntedankfest ist sogar ein Familiengottesdienst 

mit anschließendem Mittagessen geplant. 

Inzwischen (14.07.21) sind die Neuinfektionen wieder auf 1548 gestiegen, die belegten 

Intensivbetten waren am 13.07.21 glücklicherweise weiter auf 407 gesunken, allerdings 

vergehen typischerweise zwischen Infektion und Hospitalisierung mehrere Wochen. 

Was heißt das für uns? 

Die Situation ist nach wie vor nicht stabil, und wir müssen immer sehr spontan auf die  

jeweiligen Gegebenheiten reagieren. Wir hoffen sehr, dass alle unsere Vorhaben umge-

setzt werden können, sind uns aber bewusst, dass sich auch kurzfristig Dinge ändern 

können. Deshalb gilt nach wie vor: Informieren Sie sich kurzfristig über die Homepage 

über die aktuellen Veranstaltungen und Angebote: www.wangen-evangelisch.de  

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer – bleiben Sie gesund! 

 
 

Kirchenführungen  
Sonntag, 12. September 2021, 11.00-14.00 Uhr, Michaelskirche 

Am Tag des offenen Denkmals finden dieses Jahr wieder stündliche Führungen in der 

Michaelskirche statt – einschließlich Turmbesteigung. Die erste Führung beginnt um  

ca. 11.00 Uhr (nach dem Gottesdienst), die letzte um 14.00 Uhr. 

 
Online-Gottesdienste aus dem Gemeindehaus 
Die technischen Voraussetzungen für ein Streaming-Angebot aus dem Saal des Gemein-

dehauses sind nunmehr abgeschlossen. Aktuell werden wir vom Oberkirchenrat mit den 

rechtlichen Seiten dieser Möglichkeit geschult und starten abseits der Gottesdienste erste 

Versuche, um uns mit diesen technischen Möglichkeiten vertraut zu machen. Wenn die-

ses „Trockenschwimmen“ und die Rahmenbedingungen abgeschlossen sind, freuen wir 

uns, Ihnen dieses weitere Angebot machen zu können – die Möglichkeit, online an unse-

ren Gottesdiensten teilnehmen zu können. Wir rechnen damit, dass wir nach den Ferien, 

im September/Oktober damit starten und werden Sie im Michel weiterhin auf dem Lau-

fenden halten. Was wir schon versprechen können: niemand, der solche Gottesdienste 

direkt besucht, wird aufgenommen. Die Kamera ist ausschließlich auf den Altarraum,  

die Kanzel und den Flügel gerichtet.  

Joachim Wolfer 

http://www.wangen-evangelisch.de/
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Begegnungsstätte aktuell 
 

 

Ein „Kreatives freiwilliges soziales Jahr“  
Meine Zeit in der Begegnungsstätte geht zu Ende: ein Jahr  

voller Ungewissheit, ob man je den Alltag erleben wird, voller 

Freude auf die nächste Aktion, auf den Kontakt zu den Besu-

chern und voller Selbstfindung. 

Ich startete ins freiwillige soziale Jahr und Corona-bedingt 

wurde mir der soziale Kontakt mehr als erschwert. Die Begeg-

nungsstätte war geschlossen und dennoch haben wir durch auf-

suchende Arbeit und andere Ideen Wege gefunden mit den  

Besuchern in Kontakt zu bleiben. Dafür war viel Kreativität  

gefragt, was mir sehr viel Freude bereitet hat. Die Wangener 

Rallye planen zu dürfen, war ein tolles Projekt in all der Zeit 

und ich hab mich gefreut, dass es angenommen wurde.  

Die Kontakte zu den Besuchern und Ehrenamtlichen vor und nach dem Lockdown haben 

mir dann doch gezeigt, dass das Jahr viel Soziales beinhaltete. Ich würde es einfach als 

„Kreatives freiwilliges soziales Jahr“ betiteln. 

Neben all den gemachten Erfahrungen hat mir dieses Jahr sehr viel Zeit gegeben, über 

meine Zukunft nachzudenken. Meine anfänglichen Pläne wurden über Bord geworfen 

und nach einer langen Selbstfindungsphase habe ich vor, Tiermedizin zu studieren. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die mich auf diesem Weg begleitet 

haben und herzlich zu meiner Abschiedsfeier am Mittwoch, 25. August ab 14 Uhr in die 

Begegnungsstätte einladen. Ich freue mich auf Ihr Kommen, Voranmeldung erwünscht. 

Malaika Zürn 

Liebe Malaika, für alles, was auf Deinem weiteren Weg kommt, wünschen wir Dir viel 

Erfolg und alles Gute. Wir danken Dir für Deine tägliche Hilfe und Unterstützung. Wir 

waren ein gutes Team und hoffen, dass Du immer gerne auf die Zeit bei uns zurück- 

blicken wirst.   Jacqueline Traub 

 
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!  
Liebe Gemeindemitglieder, 

Anfang März begann meine ehrenamtliche Tätigkeit hier in der BGS in Wangen. Die 

Idee war, Sie bei der Terminvereinbarung zur Corona-Schutzimpfung zu unterstützen. 

Zu Beginn war es nicht leicht, einen der begehrten Termine zu bekommen.  

„Dranbleiben“ war die Devise.  

Später konnte ich dann – dank der Bürgerstiftung-eva-Rotary und allen Mitwirkenden im 

Impfverbund – leichter Termine für Sie vereinbaren. An dieser Stelle ein herzliches Dan-

keschön an Frau Katrin Gebicke und ihr Team, ohne die es nicht so reibungslos funktio-

niert hätte! Bis zum Schluss konnte ich so 200 Impfwilligen helfen!  

Bis heute (Stand 06.07.2021) haben rund 560.000 Personen in Stuttgarter Impfzentren 

und Arztpraxen die Erstimpfung und 421.000 Personen bereits die zweite Impfung erhal-

ten. Wir sind also auf einem guten Weg. Mittlerweile ist es nicht mehr so beschwerlich, 
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an einen der begehrten Impftermine zu gelangen. Zunehmend organisiert die Stadt  

offene Impfangebote in den Stadtteilen. 

So ist es für mich nun Zeit, „Ade“ zu sagen. Meine Unterstützung endet jetzt.  

Mehrfach kam die Frage auf: "Wie kann ich mich bedanken?", "Was bekommen Sie  

dafür?". Mir persönlich reicht Ihre Freude, die Dankbarkeit, die mir entgegengebracht 

wurde, und das Wissen, Gutes getan zu haben. 

Wenn auch Sie jemandem etwas Gutes tun wollen, würde sich die Wangener Begeg-

nungsstätte, die mir die Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat und über mein En-

gagement berichtete, ebenso wie die oben genannten Organisationen über eine Spende 

freuen. 

Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen bedanken, die mir ihr Vertrauen geschenkt 

haben und ich hoffe sehr, dass wir alle gut über den kommenden Herbst und Winter 

kommen. In diesem Sinne – passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund! 

Herzliche Grüße  

Bianca Pallotta 
 

Spenden: Wangener Begegnungsstätte: IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 

   Bürgerstiftung Stuttgart: IBAN: DE95 6005 0101 0001 2356 78  

   Stichwort: guterdinge  

   Bitte im Verwendungszweck auch PLZ, Straße und Hausnummer angeben,  

      damit Ihnen eine Spendenbescheinigung ausgestellt werden kann. 

 

Im Namen der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Stuttgart-Wangen bedanken 

wir uns recht herzlich für das geleistete 

Engagement. Bianca Pallotta hat seit 

März jede freie Minute genutzt und er-

folgreich 200 Impftermine ausgemacht, 

was unglaublich ist. Wir sind sehr dank-

bar für diese wertvolle Arbeit und hoffen 

sehr, dass sie der Begegnungsstätte ver-

bunden bleibt.  

Jacqueline Traub 

Monatsprogramm: Aufgrund von sinkenden Inzidenzzahlen und den damit 

verbundenen Lockerungen, freut es uns, dass Altbewährtes, Bekanntes in neuem 

Format (Grilltreff) sowie Neues (Stilltreff) angeboten wird. Um die Finanzierung  

eines neuen Brennofens zu realisieren, verkauft die Töpfergruppe parallel zum 

Café unter der Kastanie ihre Produkte. Nähere Informationen und das gesamte 

Programm finden Sie im BGS-Einleger im Michel. Wir wünschen Ihnen schöne 

Sommertage und freuen uns auf Sie. Herzliche Grüße und bis bald! 
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Aus den Kindertagesstätten 
 

 

Mein PiA-Abenteuer 
Im September 2018 habe ich meine praxisintegrierte Ausbildung (PiA) zur Erzieherin 

begonnen. Praxisintegriert bedeutet in meinem Fall, dass ich zwei Tage in der Woche im 

Christine-Hermann-Kindergarten arbeite und drei Tage die evangelische Fachschule für 

Sozialpädagogik in Botnang besuche. Insgesamt geht die Ausbildung 3 Jahre, in denen 

auch zwei Fremdpraktika anstehen, um das Arbeiten mit anderen Altersgruppen kennen-

zulernen. 

Ein großer Vorteil der PiA ist es, von Beginn an das theoretisch gelernte Wissen un- 

mittelbar in der Praxis ausprobieren zu können. Am Freitag noch in der Schule neue 

Themen behandelt, kann gleich am Montag in der Einrichtung nachgehakt werden, wie 

das hier so läuft. Das hat meiner Meinung nach nicht nur Vorteile für mich als Auszu-

bildende, sondern auch für die Einrichtung. Am meisten gefallen hat mir während der  

Ausbildung die Zeit in den Schulferien – denn da heißt es arbeiten in der Einrichtung.  

Die Zeit war für mich sehr wichtig, da ich wirklich fünf Tage die Woche im Kindi sein 

konnte und so einen noch besseren Einblick in den Kindi-Alltag bekommen habe. 

Die drei Jahre waren für mich eine wirk-

lich super Zeit, in der ich viele tolle  

Kollegen, Eltern und – vor allem aber 

tolle Kinder kennenlernen und auf ihrem 

Weg begleiten durfte. Jetzt freue ich 

mich darauf, in das Arbeitsleben einzu-

steigen, andere Einrichtungen kennen-

zulernen und auch dort Wegbegleiter 

vieler einzigartiger Kinder zu werden.   

Lina Mischke 
 

 
 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
Im Rahmen eines Mitarbeiter- 

treffens im Juli gratulierte Roland 

Siedlecki im Namen der Kirchen-

gemeinde den beiden Erzieherinnen 

zur bestandenen Prüfung. 

Lina Mischke absolvierte ihre PiA-

Ausbildung im Kindergarten, Ann-

Kathrin Freitag zur gleichen Zeit  

im Kinderhaus. Beide verlassen  

nun unsere Einrichtungen – wir 

wünschen ihnen viel Glück und  

Erfolg für ihre Zukunft! 
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Jugendarbeit  
 
 

Tipps und Termine 
 

02.08.  Holiday-Brunch & Sommerspiele 

03.08. Ausflug zum Waldsee 

04.08. Upcycling-Day mit Eiscafé 

05.08. Mister X-Spiel in Stuttgart 

06.08.  Erlebnistour nach Hedelfingen 

 

09.08. Kanufahren auf dem Max-Eyth-See 

10.08. Fahrradtour zum Minigolfplatz 

11.08.  Märchengarten Ludwigsburg 

12.08.  Räuberspiele im Hörschbachtal 

13.08. Beachparty mit Fungames 
 

Ausführliche Infos sowie der Anmeldeflyer zum Sommerferienprogramm sind  

unter www.ejus-obere-neckarvororte-links.de zu finden. 

 

16.08. SOMMERPAUSE DER JUGENDARBEIT (bis 08.09.2021) 

17.09. – Konfirmanden-Wochenende in der Jugendherberge Hohenstaufen zusammen  

19.09.  mit den Hedelfinger und Rohracker Konfirmanden 

22.09. Klettern mit den Konfis im Hochseilgarten in Bad Cannstatt; 15.30 – 18.00  

01.10. Beginn der neuen Werkstattkurse; 15.00 Uhr (Minis) und 16.30 Uhr (Maxis) 
 

……………………………………………………………………………………………. 

 

GRATULATION ZUM TRAINEE-ABSCHLUSS 

Aus unserem Distrikt Wangen, Hedelfingen & Rohracker haben 

folgende Jugendliche am Trainee-Programm erfolgreich teilge-

nommen: Paula Müller, Johanna Strölin, Luca Göhring, Lion 

Wagner und Matthias Kurz ließen sich in Sozial- und Selbst-

kompetenz ausbilden und wurden dabei selbst aktiv: Soziale, 

orga-nisatorische und pädagogische Grundkenntnisse erwerben, 

selbst-ständig Spiele anleiten, Spiritualität erleben und eigene 

Andachten gestalten waren Inhalte der Persönlichkeitsschulung. 

Der Abschluss des Trainees wurde am 30. Juni offiziell mit ei-

nem von den Jugendlichen selbst gestalteten Gottesdienst zum Thema „Mein Bild von 

Gott“ in der Andreaskirche in Uhlbach gefeiert. Ein offizielles Zertifikat, der Qualipass, 

wurde allen Teilnehmer *innen (insgesamt 10 Jugendliche im Alter von 14 Jahren) an 

diesem Abend überreicht. Wir gratulieren den Absolvent*innen zum erfolgreichen  

Trainee-Abschluss und wünschen uns weitere motivierte Mit- und Zusammenarbeit  

in der Jugend. 

 

http://www.ejus-obere-neckarvororte-links.de/
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FEEL-GOOD-SPORTAKTIONSTAGE 

Zwei Vormittage lang im Juli fanden erlebnisreiche Sportaktionstage in fünf 

kinderbetreuenden Einrichtungen aus Wangen statt. Während der jeweils 

30-minütigen Aktionen wurden insgesamt 20 Klassen vom Fachpersonal der 

jeweiligen Einrichtung betreut. Die rund 400 Schüler*innen lernten bei der 

Sportkultur verschiedene Ballsportarten und Ballspiele kennen. In der Wilhelmsschule 

probierte die eine Hälfte der Klasse das Fliegen auf der Airtrackmatte (ähnlich wie eine 

große Luftmatratze) aus, während die andere 

Gruppe eine kurze, aber eindrucksvolle Einführung 

in die Selbstverteidigung bekam. Beim Abenteuer-

spielplatz Krempoli mussten verschiedene Hinder-

nisse an mehreren Stationen bewältigt werden. Im 

neuen Jugendhaus B10 kamen die Schüler*innen 

mit Hilfe von vielen unterschiedlichen Fahrzeugen 

in Bewegung und konnten einen trickreichen Par-

cours befahren. Bei uns in der Ev. Jugendarbeit 

erwartete die Kids eine bunte Mischung aus spaßiger Gymnastik mit Musik und erlebnis-

pädagogischen Spielen zur Stärkung des Klassenverbands. Zum krönenden, entspannten 

Abschluss gab es für die rund 330 Sportbegeisterten, die zu uns kamen, Yoga für Kids! 

Großartig organisiert und koordiniert wurden die beiden Aktionstage vom GES (Ge-

meinschaftserlebnis Sport des Jugendamts Stuttgart). Die Schüler*innen jedenfalls hat-

ten jede Menge „Action“ und haben sich nach dem wohltuenden Sport bestimmt viiieeel 

besser gefühlt!   

 
STEILE KARRIERE“: VOM KINDERKIRCHKIND ZUM 

BUNDESFREIWILLIGENDIENST BEI DER EJUS 

Manche Jugendliche bleiben der Kirche treu und entsprechen nicht dem 

Bild, das Erwachsene oft von jungen Menschen haben. So eine ganz  

beständige Person ist der 17-jährige Tobias Schneider. Bereits als Kind 

ging er in Wangen in den Kindergarten, war sonntags in der Kinderkir-

che und nahm als Grundschüler an Angeboten der 

Jugendarbeit teil. Später machte er als Josef oder König beim 

Krippenspiel mit und bereits mit 13 Jahren engagierte er sich als 

ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Jugendarbeit: Ob in der Holz-

werkstatt, beim Sommerferienprogramm, bei der Kinderbibelwo-

che und als Betreuer bei der Oster- und Konfi-Freizeit oder aktuell 

beim LET’S PLAY, KIDS! – Tobi ist und war immer dabei. Mitt-

lerweile ist er seit drei Jahren gewähltes Mitglied im Jugendausschuss, hat eine Trainee- 

und Juleica-Ausbildung absolviert und von der Jugendarbeit noch lange nicht genug: 

Nach seinem Mitte Juli bestandenen Abitur wird er bei der Ev. Jugend Stuttgart (EJUS) 

seinen Freiwilligendienst in Bad Cannstatt im Freizeitenreferat leisten. Von dort wird er 

uns Wangener immer noch so oft es geht unterstützen. Wir gratulieren zu dieser Ent-

scheidung und wünschen dir, lieber Tobi, alles Gute und Gottes Segen!   Heike Ulrich 
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Aus dem Kirchengemeinderat 
 

 

Bericht aus der Juni-Sitzung  
Nach langer Zeit konnte sich der Kirchengemeinderat wieder in einer Präsenzsitzung im 

großen Saal des Gemeindehauses treffen. Man konnte merken, wie wichtig die persön-

liche Begegnung ist. 

Seit April ist Frau Lara Volz bei uns in der Gemeinde als Vikarin eingesetzt. Sie wird  

in der Zeit ihres Vikariats das Gebiet Jägerhalde (ohne Willy Körner Haus), Im Degen, 

untere Nähterstraße bis Rinkenberg, Ulmer Straße bis Rinkenberg und Rinkenberg be-

treuen und die pfarramtlichen Tätigkeiten übernehmen. Ab wann genau dies sein wird, 

wird noch einmal genau bekannt gegeben. 

Die Gottesdienste im Freien vor dem Gemeindehaus haben sich bewährt und viele 

schöne Momente geschaffen. Sie haben für uns eine überraschende und positive Außen-

wirkung gebracht. Wir wurden als Gemeinde anders wahrgenommen. Und sie haben si-

cher auch für die Gottesdienstbesucher frischen Wind in die Liturgie und den ganzen 

Gottesdienst gebracht. Gottesdienste klingen anders unter freiem Himmel, mitten im 

Herzen von Wangen, und sie klingen gut. Der Kirchengemeinderat begrüßt es, wenn 

diese Praxis in der Zukunft beibehalten wird. Es hat sich aber auch gezeigt, dass die 

Stühle, die draußen aufgestellt werden, ihr Alter nicht verbergen können. Der KGR hat 

deshalb die Anschaffung neuer Stühle für den Gottesdienst im Freien und andere Ver-

anstaltungen diskutiert und befürwortet.  

Roland Siedlecki 
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Familiennachrichten 
 

 

Aus Datenschutzgründen werden auf der website die Daten der Familiennach-

richten (Taufen, Trauungen, Bestattungen) nicht veröffentlicht. 
 
 
 
 
 

Zum Abschied von Käthe und Roland Glemser 
(unseren langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeitern) 
 

 

Auszug aus der Trauerrede von Pfarrer Joachim Wolfer 
 

Einen anderen Grund kann niemand legen außer dem, 

der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 

Wir nehmen Abschied von unseren lieben Gemeindemitgliedern Käthe und Roland 

Glemser. Ihr Sterben und Abschiednehmen hat uns alle ergriffen, niemand ist unberührt. 

Ihr geht miteinander. Zum Grund und Ziel eures Lebens.  

Über den Mädchen- und Jungmännerkreis hatten sie sich kennengelernt und sich ver-

liebt. Sie sangen dann beide mit im Kirchenchor und Anfang der 50er Jahre nach der 

Schwere des Krieges und nach den ersten Nachkriegsjahren war da ein gemeinsames  

Suchen nach mehr Leichtigkeit und aufrichtiger Freude auch in der Kirchengemeinde. 

Und am 23. Juni 1957 haben die beiden hier in der Michaelskirche ja zueinander gesagt 

und um Gottes Segen gebeten. Es war ein Fest der ganzen Kirchengemeinde. Am Diens-

tag, dem 22. Juni haben die beiden ihren 64ten Hochzeitstag gemeinsam im Himmel 

gefeiert. 

Beide sind Wangener Urgestein. Käthe aus dem Hause Palmer, das fest mit der Kirchen-

gemeinde verbunden war, und Roland aus dem alten Glemser-Geschlecht. Ihr Leben war 

stetige Arbeit, aber menschliche Arbeit. Kein Hasten und Hetzen, sondern ein Schaffen 

im Rhythmus der Jahreszeiten und der Natur. Und Käthe und Roland verstanden es als 

eine Gnade, dass sie noch im hohen Alter arbeiten konnten. Und eine Gnade, wenn man 

ins soziale Netz so eingebunden war wie sie hier in Wangen.  

Dafür haben sie auch viel Kraft eingebracht. Im Chor sangen sie so gut wie ihr ganzes 

Leben, Roland war von 1966 bis 1989 Kirchengemeinderat und anschließend bis zur  

Sanierung des Pfarrhauses 2010 im Bauausschuss. Roland Glemser war auch so etwas 

wie das lebende Gedächtnis der Kirchengemeinde. 

Ihr Sterben und Abschiednehmen tut uns weh und schmerzt, und zugleich spüren wir 

auch ein Glück. Es ist auch eine Erleichterung und ein Wunder. Wie die beiden mitei-

nander verbunden sind! Wie man verbunden sein kann, wenn man auf demselben Grund 

steht. Wir legen die beiden auf den Gottesacker, in den Garten Gottes, sehen Käthe und 

Roland wie zwei Bäume ineinander verwachsen auf Gottes Grund. Und ihr Segen 

wächst weiter in der ganzen Familie.  
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Übrigens …   
 

… Angebot vom Evangelischen Betreuungsverein Stuttgart: 
Rechtliche Betreuung – Einführungskurs für ehrenamtliche Betreuer/innen 

Für kranke und behinderte Menschen kann vom Gericht eine Betreuung eingerichtet 

werden, wenn sie ihre eigenen Angelegenheiten nicht mehr selbst besorgen können. 

Wir als Evangelischer Betreuungsverein Stuttgart e.V. suchen Menschen, die sich gerne 

für andere Menschen einsetzen und eine verantwortungsvolle Aufgabe übernehmen wol-

len. Auch Angehörige können diese Aufgabe übernehmen. 

In unserem Einführungskurs für Angehörige und ehrenamtliche Betreuer/innen werden 

die Grundkenntnisse für die Führung einer rechtlichen Betreuung vermittelt. Der Kurs 

wird Sie in die Aufgaben, Rechte und Pflichten eines Betreuers einführen. 

Wir bieten unseren Ehrenamtlichen neben dem Einführungskurs regelmäßige Austausch-

runden, fachliche Beratung und Fortbildungen an. 

Der Kurs ist auf drei Abende ausgelegt und findet in Kooperation mit dem Betreuungs-

verein Stuttgart-Filder statt.  

Termin: 06.10.2021 18.30 bis ca. 20 Uhr (die beiden weiteren Termin werden gemein-

sam am ersten Abend vereinbart). Der Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben. 

Für weitere Information wenden Sie sich gerne an: 

Hans-Joachim Scharna, Tel. 0711 2349687, scharna@ev-bvs.de             

Ev. Betreuungsverein Stuttgart e.V., Gartenstr. 20, 70563 Stuttgart           

 
… Leserbrief zum Thema Gendersternchen  
Sehr geehrte Michel-Redaktion, 
mit wenig Freude habe ich festgestellt, dass nun auch im Michel dieses unsägliche, von 

der Mehrheit der Bevölkerung abgelehnte Gendersternchen Einzug halten soll. Aus mei-

ner Sicht unnötigerweise, denn das sprachverhunzende "Besucher*innen" oder "Mitar-

beiter*innen" hätte sich, wenn man unbedingt beide Geschlechter glaubt nennen zu müs-

sen, durch die unauffällige, nicht provozierende Verwendung der männlichen und weib-

lichen Formen vermeiden lassen. Ich jedenfalls werde künftig die Beiträge, aus denen 

mich ein solches Sternchen anspringt, einfach nicht mehr lesen, wohl wissend, dass Sie 

das vermutlich wenig bis gar nicht kümmern wird.      Ilona Wörz 
 

Liebe Frau Wörz, 

vielen Dank für das aufmerksame Lesen und Ihre kritischen Anmerkungen. Da unsere 

Artikel von ganz unterschiedlichen Menschen geschrieben werden, gibt es auch ver-

schiedene Meinungen und Schreibweisen – gerade beim Thema Gendersternchen.  

Wir haben uns entschieden, die Schreibweise den jeweiligen Autorinnen und Autoren  

zu überlassen.  
 

Liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie zu diesem oder einem anderen Thema Ihre Meinung mit uns teilen, freuen wir 

uns sehr. (Eine Veröffentlichung erfolgt nur nach Rücksprache).  

Das Redaktionsteam 
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„Ein alter Hut“ – Rezepte von früher, verbunden mit Erinnerungen 
 

Das Süpple um 11.00 Uhr 

Der verwitwete Rentner Walter heiratete nochmals. Seine deutlich jüngere Fanny kam 

von der Schwäbischen Alb und war eine sehr gute Köchin. Sie umsorgte und bekochte 

ihn fürsorglich. So bekam Walter punkt 12.00 Uhr sein Mittagessen. 

Aber um elf, genau auf die Minute um 11.00 Uhr 

(Walter war zeitlebens ein äußerst korrekter Mann) 

wurde ihm von Fanny das tägliche Süpple als Vorspeise serviert. 
 

Hier das Rezept Ochsenschwanzsuppe von Fanny: 

1 Pfund Ochsenschwanz 

1 Bund Suppengrün, 1 Zwiebel, 2 EL Tomatenmark,  

Suppenwürze, ¼ Liter Rotwein, Salz und Pfeffer 
 

Knochen und Gemüse in Butterschmalz kräftig anbraten, 

Tomatenmark dazugeben und mit dem Rotwein ablöschen. 

Bei kleiner Hitze einköcheln lassen und dann mit Wasser auffüllen  

und 30 Minuten weiterköcheln. Mit Salz, Pfeffer und Würze abschmecken (Fanny hat 

noch einen Schuss Cognac zugegeben). 

Manfred Denneler 
 

Die Michel-Redaktion freut sich über weitere Rezepte und Geschichten, schreiben Sie 

uns!   

 

 

  

   … dann ist ein Freiwilliges Soziales Jahr    

   oder ein Bundesfreiwilligendienst in der    

             Wangener Begegnungsstätte    

            vielleicht genau das Richtige?!! 
 

         Wir suchen ab 1. September 2021 

 

             Interesse? Tel. 0711/426133 
 

Wenn du jemand kennst, der jemand kennt,  
 

der auf der Suche ist … 
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  Weltlädle 
 

 

Zuckerrohr ersetzt Plastik 
 
Endlich können Mütter, Väter  

oder Schülerinnen und Schüler  

selbst wieder Pausenbrote schmieren.  

Hygienisch einwandfrei sauber im Ranzen  

geht das am besten in einer Vesperbox.  

Aber die muss nicht aus Plastik sein! 

 

 

Eine umweltfreundliche und sehr praktische Vesperbox aus Zuckerrohr wurde von zwei 

Tüftlern aus Filderstadt entwickelt. Ihr Produkt wurde im ÖKO TEST übrigens als “sehr 

gut“ bewertet. Das Material besteht tatsächlich nur aus Zuckerrohr und Mineralien. Das 

Zuckerrohr kommt aus Brasilien, die Mineralien aus Württemberg, hier werden auch die 

NANA-Produkte (natürlich nachwachsend) hergestellt.  
 

Die Boxen sind sehr praktisch und pflegeleicht (spülmaschinen-

fest). Sie lassen sich leicht öffnen und schließen und sind garan-

tiert auslaufsicher; ein herausnehmbares Trennelement sorgt für 

Ordnung, wenn verschiedene Vesperteile zusammen eingepackt 

werden. 
 

Neben den NANA-Brot-

boxen, die auch sehr prak-

tisch für das Vesper zum Arbeitsplatz sind, wurde 

inzwischen das NANA Kindergeschirr aus dem-

selben Material entwickelt: durchdachtes und 

schönes Design für kleine Hände und leuchtende 

Kinderaugen. Damit Kinder Spaß beim Essen  

haben. 
 

Alle diese NANA-Produkte erhalten Sie bei uns. 
 

Ihr Weltlädle 
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Ansprechpartner                  www.wangen-evangelisch.de 
 

 

Pfarramt Pfarrer Joachim Wolfer | Tel. 422125 | Fax 48907297 

Im Kirchweinberg 2 | 70327 Stuttgart 

pfarramt@wangen-evangelisch.de     
 

Vikariat Vikarin Lara Volz | Lara.Volz@elkw.de 
 

Gemeindebüro Regine Heinz | Tel. 427517 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stuttgart 

Bürozeiten: vormittags, außer Donnerstag 

gemeindebuero@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchengemeinderat Michael Mischke | 1. Vorsitzender | Tel. 429063 

michael.mischke@wangen-evangelisch.de 
 

Kirchenpflege Thomas Berner | Tel. 2201730 | Fax 2201731| Ulmer Str. 347 

70327 Stuttgart | kirchenpflege@wangen-evangelisch.de 
 

Jugendarbeit Heike Ulrich | Tel. 4204074 | Ulmer Str. 347 A | 70327 Stgt. 

jugendarbeit@wangen-evangelisch.de  | 0175 2272 540 
 

Gemeindehaus Ulmer Straße 347 A | 70327 Stuttgart 
 

Hausmeister Gem.zentrum 
 

Uwe Thiemann | Tel. 0173 824 6942  

hausmeister@wangen-evangelisch.de 
 

Michaelskirche Im Kirchweinberg 1 | 70327 Stuttgart 
 

Mesnerin Michaelskirche Antonietta Miceli-Viscardi | Tel. 423268 
 

Distriktkantorin KMD Manuela Nägele | Tel. 422902  

manuela.naegele@web.de 
 

Begegnungsstätte Jacqueline Traub | Tel. 426133 | Ulmer Str. 347 | 70327 Stgt. 

begegnungsstaette@wangen-evangelisch.de   
 

Kindergarten Maja Birkenmaier | Tel. 423631 | Ulmer Straße 349 A,  

70327 Stuttgart | kindergarten@wangen-evangelisch.de 
 

Kinderhaus Anke Leistert | Tel. 422391 | Ulmer Straße 347/1 | 70327 Stgt. 

kinderhaus@wangen-evangelisch.de 
 

Gemeindegarten Matthias Nenner | Tel. 6722822 

gemeindegarten@wangen-evangelisch.de 
 

Förderverein BGS Sylvia Zürn | Tel. 4201381 
 

Krankenpflegeverein Dieter Guckes | Tel. 427823  
 

Weltlädle Wangen Buchauer Str. 2 | Tel. 9436 9966 
 

Diakoniestation Pflegebereich: Denis Stojakovic, Nachbarschaftshilfe:  

Christine Bareiss | Tel. 55 03 85 350 
 

Kreisdiakoniestelle 

Sozial- und Lebensberatung 

Birgit Wieland | Tel. 54997376 | Sprechzeiten Wangen (BGS): 

Donnerstag, 09.09.2021, 10.00-12.00 Uhr 
 

Konto Kirchengemeinde BW-Bank | IBAN: DE52 6005 0101 0002 0790 91 

Impressum: Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Stuttgart-Wangen  

Redaktion: Manfred Denneler, Birgit Groß, Regine Heinz, Barbara Jancevskis 

Redaktionsschluss Oktober-Michel: 06.09.21 - michel@wangen-evangelisch.de 
Bilder: S.1,3: Birgit Groß, S.5,6: Begegnungsstätte, S.7: Maja Birkenmaier, Michael 

Mischke, S.9: Heike Ulrich, S.10: Grafik: Waghubinger, S.14: www.ajaa.de,  

restliche: Gemeindearchiv und pixabay.de.   
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Erntedankfest am Sonntag, 3. Oktober 2021 
im und ums Gemeindehaus  

➢ 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst im Gemeindehaus 
➢ anschließend Mittagessen, nach Möglichkeit im Freien 
➢ und Kinderprogramm 

 

Wir möchten gerne persönliche Begegnungen wieder möglich machen! Wir laden Sie 

herzlich ein zum Familiengottesdienst mit anschließendem Mittagessen und Kinder- 

programm. Wenn wir im Herbst wie geplant feiern dürfen, ist vermutlich noch ein um-

fangreiches Hygienekonzept erforderlich (wie das dann aussieht, können wir aktuell  

natürlich noch nicht wissen). Wir hoffen auf „gutes Wetter“, so dass wir möglichst im 

Freien essen können.  
 

Für unsere Planung zählen wir auf Ihre Mithilfe: Bitte melden Sie sich deshalb bis 

Mitte September an. Sie helfen uns damit sehr. So geht’s: 

➢ schriftlich, mit unterem Abschnitt 

➢ per E-Mail: gemeindebuero@wangen-evangelisch.de  

➢ online über die Homepage 

https://www.wangen-evangelisch.de/aktuelles/jahresuebersicht-veranstaltungen/ 
 

Abschnitt bitte zurück ans Gemeindebüro (Ulmer Str. 347). Sie erhalten auf jeden Fall 

eine Rückmeldung. Geben Sie bitte auch Telefon und E-Mail-Adresse an.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich melde mich für das Erntedankfest am 3. Oktober an: 
 

 Familien-Gottesdienst Personen gesamt: ____ / je Haushalt: ______ 

 Mittagessen    Personen gesamt: ____ / je Haushalt: ______ 
 

Name:     __________________________________________________________  

 

Adresse:    __________________________________________________________  

 

Tel. / E-Mail: _______________________________________________________ 
 

Falls die Veranstaltung coronabedingt abgesagt werden muss, informieren wir Sie.  

EG 508 Wir pflügen, und wir streuen
Text: nach Matthias Claudius 1783 • Melodie: Hannover 1800
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1. Wir pflü -gen, und wir streu - en den Sa-men auf das Land, doch

Wach - stum und Ge - dei - hen steht in des Him - mels Hand: der

tut mit lei - sem We - hen sich mild und heim - lich auf und

träuft, wenn heim wir ge - hen, Wuchs und Ge - dei - hen drauf.

Al - le gu - te Ga - be kommt her von Gott dem Herrn, drum

dankt ihm, dankt, drum dankt ihm, dankt und hofft auf ihn!

mailto:gemeindebuero@wangen-evangelisch.de
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